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Aurubis startet mit sehr gutem Quartalsergebnis ins 

neue Geschäftsjahr  

- Operatives Quartalsergebnis vor Steuern (EBT) von 79 Mio. € 

- Operativer ROCE steigt gegenüber Vorjahresquartal auf 15,4 % 

- Prognose für das laufende Geschäftsjahr wird aufrechterhalten 

- Aurubis AG hat Term Sheet mit der Wieland-Werke AG über den Ver-

kauf des Segments Flat Rolled Products gezeichnet 

 

Hamburg, 13. Februar 2018 – Der Aurubis-Konzern (Aurubis) erwirtschaftete im 

1. Quartal des Geschäftsjahres 2017/18 ein operatives Ergebnis vor Steuern (EBT) 

von 79 Mio. € (Vj. 18 Mio. €). Positiv wirkten sich vor allem ein deutlich höherer 

Konzentratdurchsatz sowie gestiegene Raffinierlöhne für Altkupfer aus.  

Zusätzlich stützten höhere Schwefelsäureerlöse, ein höheres Metallmehrausbrin-

gen bei gestiegen Kupferpreisen sowie ein stärkerer Absatz bei Gießwalzdraht- 

und Flachwalzprodukten das Quartalsergebnis. Auch Erfolge aus dem laufenden 

Effizienzsteigerungsprogramm trugen zum Gewinn bei. 

Gegenläufig wirkten hingegen die niedrige Kupferprämie und der schwächere US-

Dollar, weil Aurubis wesentliche Einnahmen in dieser Währung erzielt.  

Das Vorjahresquartal war durch einen geplanten Wartungsstillstand in Hamburg 

sowie durch negative Bewertungseffekte im Zusammenhang mit Vorratsbeständen 

belastet. 

„Das Geschäftsjahr hat für uns sehr gut begonnen, wenn man bedenkt, dass übli-

cherweise das 1. Quartal unseres Geschäftsjahres durch saisonale Effekte schwä-

cher ist“, erklärt Jürgen Schachler, Vorstandsvorsitzender der Aurubis AG. „In 

diesem Quartal profitierten wir insbesondere von der guten Performance unserer 

Standorte und den gleichzeitig guten Schrottmärkten. Auch mit dem Effizienzstei-

gerungsprogramm sind wir voll im Plan.“ 

Der Umsatz des Konzerns erhöhte sich in den ersten drei Monaten des Geschäfts-

jahres auf 2.872 Mio. € (Vj. 2.462 Mio. €), was im Wesentlichen auf den gestiege-

nen Kupferpreis zurückzuführen ist. Der operative ROCE (unter Berücksichtigung 

des operativen EBIT der letzten vier Quartale) lag bei 15,4 % (Vj. 9,5 %). Der An-

stieg resultiert aus im Vergleich zum Vorjahr höheren Ergebnisbeiträgen. 

Auf Basis IFRS erzielte Aurubis ein EBT von 170 Mio. € (Vj. 102 Mio. €). Da das 

IFRS-Ergebnis unter anderem Bewertungseffekte durch Kupferpreisschwankungen 

enthält, weist Aurubis ein operatives Ergebnis aus. Dessen Darstellung eliminiert 

diese Effekte, ermöglicht eine realistischere Beurteilung des Geschäftsverlaufs und 

ist damit ausschlaggebend für die Steuerung des Unternehmens.  

Mit seiner Vision 2025 und der kürzlich veröffentlichten Strategie wird Aurubis sich 

zum Multi-Metall-Anbieter weiterentwickeln. Darum berichtet das Unternehmen ab 

diesem Quartal neben Gold und Silber auch erstmalig über die Verkaufsmengen 

von Blei, Nickel, Zinn, der Platin-Gruppe und anderer Nebenmetalle. 
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Wie bereits gestern, am 12. Februar 2018, kommuniziert, befindet sich die Aurubis 

AG, Hamburg, in fortgeschrittenen Verhandlungen über den Verkauf des Seg-

ments Line Flat Rolled Products (FRP) an die Wieland-Werke AG, Ulm.  

Die Parteien haben gestern ein Term Sheet unterschrieben, welches wesentliche 

Eckpunkte einer möglichen Transaktion und eines nun noch im Detail zu verhan-

delnden Kaufvertrags regelt. Das Term Sheet steht unter dem Vorbehalt der Zu-

stimmung des Aufsichtsrats der Aurubis AG, der das Vorhaben grundsätzlich posi-

tiv begleitet. 

Der Vorstand der Aurubis AG sieht in dem Abschluss des Term Sheets einen we-

sentlichen Zwischenschritt für die weiteren Verhandlungen und den Verkauf. Die 

Transaktion würde unter den üblichen Vorbehalten, insbesondere der Freigabe 

durch die Kartellbehörden, stehen. 

„Mit dem Verkauf würden wir uns vom Bandgeschäft trennen und unsere strategi-

sche Ausrichtung auf das Multi-Metall-Geschäft, die wir im Rahmen unserer Kon-

zernstrategie ‘Wachstum, Effizienz & Verantwortung‘ Ende 2017 der Öffentlichkeit 

vorgestellt haben, weiter stärken“, blickt Jürgen Schachler voraus. 

 

Ausblick 

Sowohl auf den Rohstoff- als auch auf den Produktmärkten geht Aurubis von einer 

weitestgehend guten Marktlage aus. Das Angebot an Kupferkonzentraten bleibt 

zufriedenstellend. Aurubis geht bis zum Ende des Geschäftsjahres bei Konzentra-

ten, trotz eines gemäß Reuters veröffentlichten reduzierten Benchmarks 2018, von 

zufriedenstellenden Schmelz- und Raffinierlöhnen aus. Aufgrund seiner Kernkom-

petenz, komplexe Konzentrate zu verarbeiten, wird das Unternehmen über dem 

Benchmark-Durchschnitt liegende TC/RCs erzielen können. 

Auch erwartet das Unternehmen einen grundsätzlich stabilen Altkupfermarkt. Kurz-

fristig sinkende Metallpreise könnten jedoch zu einer Marktverengung mit rückläu-

figen Raffinierlöhnen führen. 

In den Märkten für Kupferprodukte geht Aurubis für die nächsten Monate von ei-

nem guten Absatz von Kupfergießwalzdraht und einer auf hohem Niveau stabilen 

Nachfrage nach Stranggussformaten aus. 

Der positive Markttrend für Schwefelsäure wird im 2. Quartal voraussichtlich anhal-

ten. 

In der Kupferproduktion erwartet Aurubis eine gegenüber dem Vorjahr erhöhte 

Verarbeitungsmenge für Kupferkonzentrate bei hoher Anlagenverfügbarkeit und 

eine über dem Vorjahr liegende Kathodenproduktion. 

Für das Kalenderjahr 2018 hat Aurubis die Kupferprämie bei 86 US$/t belassen 

und erwartet, diese Prämie über die Produkte größtenteils durchsetzen zu können.  

Der sich abschwächende US-Dollar wirkt sich grundsätzlich negativ auf das Auru-

bis-Geschäft aus. Unter Berücksichtigung seiner Hedging-Strategie geht Aurubis in 
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diesem Zusammenhang von negativen Ergebnisbeiträgen gegenüber dem Vorjahr 

aus. 

Jürgen Schachler fasst zusammen: „Wir bestätigen unsere Prognose vom Beginn 

des Geschäftsjahres: Für 2017/18 gehen wir von einem auf Vorjahresniveau lie-

genden operativen Ergebnis vor Steuern und einem gegenüber dem Vorjahr leicht 

niedrigeren operativen ROCE aus. Die Unterzeichnung des Term Sheets über 

einen möglichen Verkauf des Segments FRP zieht aktuell noch keine Anpassung 

der Prognose nach sich.“ 

 

Den vollständigen Bericht über die ersten drei Monate des Geschäftsjahres 

2017/18 finden Sie unter www.aurubis.com 
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Aurubis - Metals for Progress 

Die Aurubis AG ist ein weltweit führender Anbieter von Nichteisenmetallen und der weltweit 
größte Kupferrecycler. Das Unternehmen verarbeitet komplexe Metallkonzentrate, Altmetal-
le und metallhaltige Recyclingstoffe zu Metallen mit höchster Qualität.  

Kernkompetenz ist die Verarbeitung und optimale Verwertung von Konzentraten und Recyc-
lingrohstoffen mit komplexen Qualitäten. Mit seinem Leistungsangebot gehört Aurubis zur 
Spitzengruppe der Branche. Die Unternehmensgruppe ist auf Wachstum, Effizienz und 
Nachhaltigkeit ausgerichtet: Die wesentlichen Bausteine der Strategie sind der Ausbau der 
führenden Marktposition als integrierter Kupferhersteller, die Erschließung neuer Märkte im 
Bereich der Zukunftsindustrien, die hocheffiziente und optimale Ausbringung von weiteren 
Metallen und Nebenprodukten aus komplexen Rohstoffen sowie der verantwortliche Um-
gang mit Menschen, Ressourcen und Umwelt. 

Aurubis produziert jährlich mehr als 1 Mio. t Kupferkathoden und daraus diverse Kupferpro-
dukte wie Gießwalzdraht, Stranggussformate, Walzprodukte, Bänder sowie Spezialdrähte 
und Profile aus Kupfer und Kupferlegierungen. Zum Produktportfolio gehören weiterhin 
Edelmetalle, Selen, Blei, Nickel und eine Reihe anderer Produkte wie Schwefelsäure und 
Eisensilikat. 

Aurubis beschäftigt rund 6.500 Mitarbeiter, verfügt über Produktionsstandorte in Europa und 
den USA sowie über ein ausgedehntes Service- und Vertriebssystem in Europa, Asien und 
Nordamerika.  

Zu den Kunden von Aurubis zählen u. a. Unternehmen der Halbzeugindustrie, der Elektro-, 
Elektronik- und der Chemieindustrie, sowie Zulieferer für die Branchen Erneuerbare Ener-
gien, Bau- und Automobilindustrie. 

Die Aurubis-Aktie gehört dem Prime Standard-Segment der Deutschen Börse an und ist im 
MDAX, dem Global Challenges Index (GCX) sowie dem Stoxx Europe 600 gelistet. 

Weitere Informationen: www.aurubis.com 

 

 


